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Reichs und Landesgrenze 
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Regierungsbezirksgrenze 
Kreisgrenze 


Truppenübungsplatzgrenze 
mehrgleisige " 
Vo -u. Nebenbahn 
eingläisige follspurige Haupt-u. Ne: 
Vollspurige nebenbahnähnliche Kleinbahn 
Schmalspurige Neben -u.Kleinbahn 
Straßen-u. Wirtschaftsbahn 


‚Reichsstraße, ausgebaut 
‚noch nicht ausgebaut 
= Beichsautobahn 


IA. Straße etwa 5,5m.Mindestnutzbreite,mit qutem 


Unterbau ‚für ha. ren zu jeder 
Jahreszeit ea nee 


TB. Straße mug er fest,etoa 4m Mindestnutzbreite, 
für Lastkraftwagen nur bedingt brauchbar 
HA. Unterhaltener Fahrrveg, für Personenkraftvagen 
et rer brauchbar 


ZB. Unterhaltener Fahrmeg ‚rie vor, nicht jederzeit brauchbar 
UL Feld-und Waldrveg 
IV. Fußreg 


DER UTOR, nasses 
Moor mit Torfstich 


n. 
a1 Heide, Ödland u. trockenes 
} Moor mit einzeln. Bäumen 


#(&) Kirche mit Doppetturm 5 Funkstelle 
/meit sichtbar: 

3) Kirche mit einem Turm 
tmeit sichtbar! 

+/KpJ Kirche ohne Turm,(Kapelle/ 

++ Zinzelgrab, Feldkreuz 

ER Friedhof für Christen == © Landrehr, Ringmwall 

a - „ Nichtehristen 


#OE/FAlOberförsterei (Forstamt) 


ı Denkmal = —Ierrasse, Steilrand 
“1813 Schlachtfeld =) ) Steinbruch, Grube 
eR. Ruine tee Fels 
ıT,WRL Turm.Warte, Römerturm ST Mauer 
o Schornstein, meit sichtbar Zaun 
2 Windmühle (weit sichtbar) — Wall mit. Hecke 
®  Wässermühle Grenzgraben,Grenzrwall 


man. Steinrlegel 
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WMEWW Försterei., Waldrärter 

42 Hervorragende Bäume m  ÖGradierwerk,Saline 
® % Bergwerk im Betrieb, verlassen. N Tnsicherer Boden 
En KHalkofen a Teerofen. SO, Naturschutzgebiet 


© Windmotor nJhl. Höhle 1% Zuftf Zuftifahrtfeuer: freistehend 
u.auf Haus 
| Hbf: Hauptbahnhof” 
4 Alp Hp. Haltepunkt S.W Sägewerk 
ä Abl. Ablage Hs. Haus Schl. Schloß 
AT Aussichtsturm ZH Hütte SpPl. Sportplatz 
BA. Badeanstalt JgHb. Jugendherberge Vie. Vormerk. 
f} Bahnhof JUoRF\Kleinbahnhof WE Wagenfähre 
Brennerei #r Krug 
DW Dammmärter Pav. Pavillon Whs. Wirtshaus 
Dom. Domäne BE Personenfähre Zgl. Ziegelei 
= Eisenbahnführe a 
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‚Die Böschungen rerden in. Bergstri- 
chen von 1°-5°nach Müffling schem. 
£. über 5° nach Lehmann'schem System 
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N 4 ‚geben Tiefen in Metern an. Normal-Null in Metern. an. 
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Re Der Rechtsmwert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe 


ZI 
La 
Sollmaß- = 32,98 cm 


erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe u 

des vollen. Meters durch Nullen zu ersetzen. = _ 
Beispiel: Punkt p legt in Metern: = 

„Rechts“ 3525000 + 2200 - #3 27200 = (kurs:) 27200 1 

„Hoch“ 5795000 + 1400 = 57 96400 = (kurs:) 96400 6 

# Kennziffer des Meridianstreifens. 

Die Seitenlängen der Quadrate des Gütters betragen 5 km. 

Das Netz mit gerissenen Linien güt nur als Meldegitter. 0 


1:100000 (1 cm der Karte -1 km der Natur). 


3000 #000 5000 8000 7000 8900 
#000 5000 6000 7000 2000 9000 


Herausgegeben von. der Preußischen Landesaufnahme 1894. 
Reichsamt für Landesaufnahme,Ausgabe 1940 
Einz.Nachträge 1938. 
Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art, auch einzelner Teile, somie die Anfertigung von Vergrößerungen oder . 5 
Verkleinerungen. sind verboten und erden gerichtlich. auf Grund des Urheberschutzgesetzes verfülgt. 


Die Zahlen geben die Höhen über Normal-Null in Metern an. 
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Planzeiger 1:100000. 


